
 
DRK-Kindergarten Sonnentau preisgekrönt 
 
Der DRK-Kindergarten in Heißenbüttel kann sich über die Anerkennung seiner 
engagierten Arbeit freuen. Die Einrichtung hat teilgenommen an einem Best Practice-
Wettbewerb, der vom Niedersächsischen Institut für frühkindliche Bildung und 
Entwicklung (nifbe) ausgeschrieben war. Der „Klasse Kita“ Wettbewerb fand unter 
der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten Christian Wulf statt, im Fokus standen 
die Themen Gesundheit und Bewegung. 
 

Am Sonnabend nahm eine 
Delegation des Kindergartens 
in Nienburg den 2. Preis 
entgegen, der mit 3.000€ 
dotiert ist. Die Preisverleihung 
fand bei schönstem Wetter 
unter freiem Himmel in der 
Kindertagesstätte statt, die den 
ersten Platz erhielt. 
Professor Dr. Renate Zimmer, 
als Vorstandsvorsitzende des 
Instituts und Mitglied der Jury, 
betonte in ihrer Laudatio, dass 
in Heißenbüttel „mit 
ungeheurem Engagement und 

Ideenreichtum ein quicklebendiges kleines Gesundheits- und Bewegungs-Paradies 
für Kinder geschaffen wurde“ Allgemein lobte sie „dass in  unseren Kitas trotz oftmals 
schwieriger Rahmenbedingungen, wie sie auch in den aktuellen Streiks ihren 
Ausdruck finden , eine sehr engagierte und hervorragende Arbeit geleistet wird“. 
 
Die Jury hat Best Practice Modelle ausgewählt, deren Angebote dauerhaft und 
langfristig angelegt sind. In den prämierten Kindertagesstätten ist die Bewegung- und 
Gesundheitserziehung gut und nachhaltig integriert. Ausschlaggebend für die Jury 
war, dass darüber hinaus auch etwas Innovatives und Kreatives dabei sein sollte und 
ein enger Bezug zum Umfeld besteht, zum Beispiel der Gemeinde und den Eltern.  
Teilgenommen haben 68 niedersächsische Kitas, die 7 Gewinner wurden mit 
insgesamt 12.000 Euro belohnt. Darüber hinaus gab es Anregungen zum 
Weitermachen mit Fachbüchern zur Bewegungserziehung und der CD von Volker 
Rosin mit dem Titel: Bewegter Kindergarten. 

 
 
Auf dem Bild die Delegation aus Hambergen: 
von links: Marlies Breden, die Leiterin Brigitte Reschke, Professor Dr. Renate Zimmer, Robert Zander, 
Verena Neurath und Anke Prigge 


